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Das
neue
Buch

Ernst Burren
«Dr Schtammgascht»

Gleichsam von innen heraus, in
strip-tease-artigen Monologen, lässt
Ernst Burren seine Hauptfigur in
diesem Buch sich selbst entlarven.
Es sind Kommentare zum aktuellen
Zeitgeschehen, wie man sie jetzt

häufig zu hören bekommt,
wiedergegeben aus dem Munde eines
Mannes, der lange nicht so gemütlich

denkt wie er spricht und in
verschiedenen Situationen denn auch
seine kryptofaschistische Einstellung
verrät. Charakterisiert wird die
herablassend-wohlwollende Art des
typischen Spiessers, der sich im
Vollbesitz von Recht und Freiheit
glaubt. Das vielzitierte «gesunde
Volksempfinden» verschafft sich
Gehör. Etwa dort, wo es über die
gegenwärtige Krise philosophiert:
«s git de plötzlech/vor em sauber
Ornig/i dr Schwiz inn/es baarjohr
Krise /' Arbeitslosigkeit / de wei mr
de luege.» Die Jungen, so glaubt

er, bekämen wieder ein besseres
Verhältnis zu Vaterland, Sport und
Arbeit. Schliesslich gipfelt der
kleinbürgerliche Tratsch in der weisen
Erkenntnis: «Aber villecht isch/e
Krise zweni / villecht wär e Chrieg/
am beschte»; denn es wäre gut,
«wenn öppis gieng/und für de Lüt/
wider Ornig z lehre /und Liebi/zum
Vaterland.» Andererseits ist man
sich darüber im klaren, dass unser
Leben in der Schweiz eine
langweilige Sache sei. «Niemer erläbt/
öppis Bsungers/uf jede Fau/nidso
öppis / Ufregends / wie me imene
Chrieg / chönnti erläbe.»

Wie kaum jemals zuvor hat hier
Ernst Burren in knappen Sätzen

skizziert, was sich alles an verderblicher

Gesinnung unter der glatten
Oberfläche scheinbar belangloser
Wirtshausgespräche verbirgt. Er
bringt die falschen Untertöne zum
Vorschein, um sie der tödlichen
Lächerlichkeit preiszugeben.
Beklemmende Spannung erwächst vor
allem aus dem Gegensatz zwischen
behäbigem Solothurner Dialekt und
dem darin zum Ausdruck kommenden

erschreckenden Gedankengut.
Bleibt zu hoffen, dass möglichst
viele Leser (oder Zuhörer) dem
falschen Zungenschlag dieser
Biedermänner dadurch auf die Sprünge
kommen. (Zytglogge-Verlag Bern)
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Biovital mit Eisen,
Lecithin,
10 Vitaminen und
Spurenelementen.

V

EISEN IST KRAFTSTOFF

;ie entwickeln. Denn Eisen verbindet lebens-
ie und Spurenelemente mit dem Blut und
der vor Müdigkeit, Überanstrengung und

't und^jjrische Energie entwickeln können,
rischefL Und da ist Biovital ein wertvoller

Ohne Eisen kann die Zelle keine Erl
notwendige Nährstoffe wie Sauerstoff, Vita
transportiert sie zu den Zellen. Als Kraftst
Erschöpfung schützt.

Damit Ihre Zellen täglich/neue K
müssen Sie täglich Ihre eisernen~R.eb£rven äjjij
Kraftspender!

Biovital enthält alle wichtigem Kraftstoff# £ü£ Ihre Zellen. Dank seiner einzigartigen,
wohldosierten WirkstoffkombinJfe^vc«rE«8äa Lecithin, 10 Vitaminen und

Spurenelementen belebt Biovital Ihren ganzeiÄrganismus, gehöht Ihre
Widerstandskraft und gibt Ihnen täglRLdie zusäifiiche
Stärkung, die Sie brauchen.

Biovital flüssig in der OriginalpSffeä^öfler in beson
ders vorteilhaften Kurpackungen für zuhause, sowie die
praktischen Biovital Dragees erhalten Sie in Apotheken und
Drogerien. Ärztlich empfohlen.

biovitdl
Die Formel für neue Kraft und frische Energie.
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